
 
 

                                                

 

 

 
Das war Klassik unter Sternen 2023:  
 
Ein großartiges Jubiläumskonzert von Opernstar Elīna Garanča in Göttweig! 
Auch Regen kurz vor dem Konzert konnten dem treuen Publikum nichts 
anhaben. 
 
5. Juli, Stift Göttweig:  

Knapp 4.000 Besucher erlebten bei der 15. Auflage von „Klassik unter Sternen“ ein 
fulminantes Jubiläumskonzert.  
Elīna Garanča und der künstlerische Leiter, Karel Mark Chichon, begeisterten das Publikum 
mit ihrem Jubiläums-Programm. Die musikalischen Gäste, die japanische Sopranistin Eri 
Nakamura, die für die erkrankte Eleonora Buratto übernahm, und der südkoreanische Tenor 
SeokJong Baek überzeugten das Publikum ebenso wie Felix Pacher, der diesjährige Sieger 
des „ZukunftsStimmen“ Wettbewerbs. Begleitet wurden sie alle vom Symphonieorchester 
der Volksoper Wien. Der Regen stoppte rechtzeitig zu Konzertbeginn. 
 
Emotionales Jubiläumsprogramm 
Mit persönlichen Premieren und liebevollen Rückblicken, die ein Wiederhören mit besonders 

bejubelten Arien und Duetten aus der Konzertgeschichte brachten, beging Elīna Garanča das 15-jährige 

Göttweig Jubiläum. Eine der persönlichsten Premieren der derzeit wohl berühmtesten 

Mezzosopranistin der Welt war die Arie „Vissi d´arte“ aus Tosca, eine von Giacomo Puccinis 

herausforderndsten und berühmtesten Arien. Für den besonderen Jubiläums Anlass hatte Karel Mark 

Chichon, der als Dirigent und als musikalischer Leiter wirkte, auch wieder ein Medley 

zusammengestellt. Unter dem Titel „Around the World“ wählte er beliebte Songs aus aller Welt, 

darunter „My Way“ und „New York, New York“. Hinzu kamen österreichische Lieblinge wie „Meine 

Lippen, sie küssen so heiß“ aus Giuditta ebenso wie das Vilja-Lied aus Die lustige Witwe, beides 

Ohrenschmeichler aus den Operetten von Franz Lehár. All diese Teile des Medleys wurden ebenfalls 

erstmals von Elīna Garanča gesungen. 

“15 Jahre Göttweig – das ist unglaublich! Die Energie, die mir entgegenkommt, wenn ich auf dieser 

Open Air Bühne stehe, die macht uns Künstler einfach glücklich. Göttweig ist mein Kraftplatz, meine 2. 

Heimat. Nur dann, wenn wir das Publikum sehen und spüren, sind auch unsere Seelen und Stimmen 

frei. Ich freue mich sehr, dass Karel und ich mit unserem Jubiläumsprogramm unserem Publikum 

Genuss, Unbeschwertheit und die eine oder andere Überraschung bieten konnten. Ich bedanke mich 

bei diesem tollen Publikum, das mich bei Wind und Wetter den Abend begleitet hat!“, so eine bewegte 

Elīna Garanča nach dem Konzert. 

 

 



 
 

                                                

 

 

Beeindruckende musikalische Gäste  

Neben Elīna Garanča feierten auch die diesjährigen internationalen musikalischen Gäste das Jubiläum 

mit dem Göttweiger Publikum: die japanische Sopranistin Eri Nakamura, die für die erkrankte Eleonora 

Buratto übernahm, sowie der südkoreanische Tenor SeokJong Baek sangen neben Solo-Arien auch ein 

Duett „Vogliatemi bene, un bene piccolino“ aus Puccinis Madame Butterfly und das finale Medley mit 

Elīna Garanča.  

Dass Beak und Elīna Garanča erst zuletzt in der bejubelten Aufführung von Camille Saint-Saens Samson 

et Dalila am Royal Opera House Covent Garden in London von Kritikern als das „neue 

Operntraumpaar“ bezeichnet wurden, davon konnten sie auch das Göttweiger Publikum überzeugen.  

Die Japanerin Eri Nakamura trat schon einmal als prominente „Einspringerin“ ins Rampenlicht, als sie 

für Anna Netrebko souverän die Rolle der Giulietta I Capuleti e i Montecchi am Royal Opera House, 

Covent Garden in London übernahm.  

 
Zu sich auf die Bühne holte Garanča ebenfalls den diesjährigen Gewinner ihrer Nachwuchsinitiative 

„ZukunftsStimmen“, den aus Wien stammenden Bass Felix Pacher. Pacher gab mit der Soloarie 

„Fünftausend Taler“ aus Lortzings Der Wildschütz mehr als eine Talentprobe und überzeugte nicht nur 

Elīna Garanča, sondern auch das Publikum.  

Ganz im Sinne der Klassik- Nachwuchsförderung bildete ein Prélude im Exerzitienhaus von Stift 

Göttweig den Auftakt zum Konzertabend: Nadja Kaiserseder und Leonie Paul, Finalistinnen der 

diesjährigen „ZukunftsStimmen“ Initiative, gaben eine Talentprobe, begleitet von Pianisten Christian 

Koch. 

 

Ein besonderes Geschenk für Elīna Garanča zum Jubiläum  

Stellvertretend für die Raiffeisen NÖ-Wien-Familie übergab Mag. Erwin Hameseder, Obmann der 

Raiffeisen Holding NÖ-Wien und Partner des Konzerts der ersten Stunde auf der Bühne ein 

denkwürdiges Jubiläumsgeschenk – eine eigens für Garanča designte Sitzbank mit zukünftig fixem 

Standplatz im atmosphärischen Garten von Stift Göttweig: 

 
„Klassik unter Sternen feiert das 15-jährige Jubiläum und begeistert die zahlreichen Gäste jedes Jahr 

aufs Neue. Die einzigartigen Konzertabende auf Stift Göttweig wurden zu einer Erfolgsgeschichte und 

sind insbesondere mit einem Namen verbunden: Weltstar Elina Garanca, die seit 15 Jahren „Klassik 

unter Sternen“ mit ihren künstlerischen Darbietungen prägt, und als Zeichen des Dankes und der 

Wertschätzung von Raiffeisen NÖ-Wien eine eigene „Raiffeisen-Bank“ erhält. Die Sitzgelegenheit wird 

einen würdigen Platz auf Göttweig erhalten und soll Elina Garanca als Kraftplatz und Ort zum Verweilen 

dienen!“ so Mag. Hameseder.  

ORF-Kulturmoderatorin Barbara Rett führte das Publikum durch den Abend. Den musikalischen 

Teppich formte einmal mehr das Symphonieorchester der Volksoper Wien.  



 
 

                                                

 

 

Am kommenden Samstag, 8. Juli folgt das nächste Jubiläumskonzert, nämlich die 10. Auflage von 

„Klassik in den Alpen“ vor der imposanten Kulisse der Kitzbüheler Alpen. ORF III zeichnet das Kitzbühel 

– Konzert im Rahmen der ORF Kultursommer Reihe auf, Ausstrahlungstermine sind Sonntag, 16. Juli, 

um 20.15 Uhr in ORF III sowie Samstag, 5. August um 20.15 Uhr in 3sat.  

Prominente Gäste 

Den Jubiläumsabend auf Stift Göttweig feierten u.a. Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner begleitet 

vom ukrainischen Botschafter Dr. Vasyl Khymynets, Verteidigungsministerin Klaudia Tanner, der 

Hausherr und Abt des Benediktinerstifts Göttweig Columban Luser, der Obmann der Raiffeisen 

Holding NÖ-Wien Erwin Hameseder mit Gattin Christa, der NÖ Landtagspräsident Karl Wilfing, 

Hartwig Löger, VS-Dir. Vienna Insurance Group und Vizekanzler a.D, Wolfgang Hesoun, Siemens 

Vorstand aD mit Naja Mader, GW Cosmetics CEO Rainer Deisenhammer mit Gattin Amra, Cafe+Co 

Geschäftsführer DI Fritz Kaltenegger, der stellvertretende Chefredakteur des Kurier Richard Grasl, der 

Geschäftsführer des Kurier Thomas Kralinger, Karl Trahbüchler vom ORF NÖ, LLI Vorstand  Josef Pröll, 

AGRANA Vorstandsvorsitzender Markus Mühleisen, Künstleragent Erich Seitter, ORF Sport 

Moderatorin Alina Zellhofer, Business Angel Michael Altrichter, u.v.m 

 
Der Kartenvorverkauf für 2024 hat begonnen 

Der Termin für das nächste „Klassik unter Sternen“ Open Air steht mit Mittwoch, 3. Juli 2024 bereits 
fest. Der Kartenvorverkauf wurde noch in der Nacht gestartet. Tickets sind ab sofort bei Ö-Ticket unter 
www.oeticket.com oder telefonisch unter +43 1 96 096 sowie in allen Raiffeisenbanken erhältlich. 
www.klassikuntersternen.at     

 

 

Rückfragen:  

AMI Promarketing Agentur-Holding GmbH   

Mag. Sonja van der Heijden    

+43 664 834 7359      

sonja.vanderheijden@amipro.at  
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